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Liebe Leserinnen und Leser!

Einen Blick in die Zukunft des eigenen Schicksals werfen, nähere
Einzelheiten darüber erfahren, wie die Menschheit in zehn oder 20
Jahren leben wird – wer möchte das nicht? Sich in die eigene Vergan-
genheit und in die von anderen Menschen hineinversenken und sie
hellsehend erblicken – würden sich dadurch nicht manche zwischen-
menschlichen Lebensrätsel entschlüsseln lassen? Die Gedanken eines
anderen Menschen lesen, seine Gefühle und seinen Charakter abspüren
– wäre das hilfreich oder vielleicht auch sehr belastend?

Wir zeigen in diesem Buch das Pro und Contra und die Vielschich-
tigkeit hellseherischer Erfahrungen. Wir unterscheiden dabei drei ver-
schiedene Wege zu übersinnlichen Erfahrungen: die angeborene hellse-
herische Gabe, den meditativen bzw. anthroposophischen Schulungs-
weg und die Keime eines neuen Hellsehens, das sich im Zusammen-
hang mit neuen Seelenfähigkeiten des Menschen entwickelt. Und wir
machen deutlich, daß übersinnliche Wahrnehmungen Hand in Hand
mit der Ausbildung einer spirituellen Begrifflichkeit gehen sollten, da
letztendlich nur sie Sicherheit und eine gültige Erkenntnis übersinnli-
cher Phänomene gewährleisten kann.

Wir sprechen mit bekannten Hellseherinnen, die anschaulich von
ihren Fähigkeiten berichten. Und Dr. Johannes W. Schneider, Psycho-
loge und Anthroposoph, interviewen wir über die Bedeutung des Hell-
sehens für den anthroposophischen Schulungsweg.

Auch wenn die meisten größeren Zeitungen und Zeitschriften mehr
oder weniger die neue Rechtschreibung eingeführt haben, bleiben wir
bis auf weiteres bei der alten.

Es grüßt Sie
Ihre
FLENSBURGER HEFTE-Redaktion


